
 

 
 
 
 
 
 

Sommerpfarrbrief vom 28. August bis 26. September 2010 
Ausgabe 15 / 2010 

 
 

Sonntag, 5. September 2010, 9.30 Uhr 
 

Festgottesdienst zum Kirchweihtag  
in St. Alexander 

Anschließend Pfarrfest auf dem Marktplatz 
 

____________________________________ 
 
 

Samstag, 18. September 2010, 20 Uhr 
Gemütlicher Kirchplatzhock 

 
Sonntag, 19. September, 10 Uhr 

 
Festgottesdienst zum Kirchweihtag  

in Zwölf Apostel 
Anschließend Pfarrfest auf dem Kirchplatz  

 

 
„Heiliger Gott,  

wir gedenken des Tages,  
an dem du dieses Haus zu eigen genommen 

und mit deiner Gegenwart erfüllt hast.“ 
(Gebet zum Kirchweihtag)
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Sonntagsgottesdienste 
im Überblick 
 
Samstag 
18.30 Uhr Maria Königin 
 

Sonntag 
9.30 Uhr St. Alexander 
9.30 Uhr Krankenhauskapelle 
10.00 Uhr Martha-Jäger-Haus 

(3 Mal im Monat) 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 JVA Rastatt 
11.00 Uhr Zwölf Apostel 
18.00 Uhr St. Alexander 
 
Gottesdienste der 
fremdsprachigen Missionen  
in der Bernharduskirche 
 

Samstag 
18.15 Uhr in polnischer Sprache 
 

Sonntag 
18.00 Uhr in italienischer Sprache 
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Bischofswort zum Caritas-Sonntag am 26.9.10 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben! 
Am 26. September begehen wir den Caritas-Sonntag 2010. In diesem 
Jahr schauen wir besonders auf Menschen im Alter. Die Gruppe der 
älteren Menschen wird in unserer Gesellschaft seit Jahrzehnten 
deutlich größer. Im 
Jahre 1900 waren 5 % der Bevölkerung 60 Jahre und älter, heute sind 
es 25 % und im Jahre 2050 werden dies mehr als ein Drittel sein. 
Auch der Anteil der über 80-, 90-, und 100-jährigen verdreifacht sich 
in den nächsten vier Jahrzehnten: Heute sind 4 % der Bevölkerung 
80 Jahre und älter, im Jahre 2050 werden dies über 15 % der 
Bevölkerung sein. 
Wir wünschen uns alle, alt zu werden, doch keiner möchte alt sein. 
Zu häufig wird das Alter mit Schwäche verbunden. Die Caritas nennt 
alte Menschen in ihrer Kampagne 2010 „Experten fürs Leben“. Damit 
lenkt sie den Blick auf die Lebenserfahrung alter Menschen. Sie sind 
Experten für vielfältige Lebenssituationen, einschließlich kritischer 
Lebensereignisse, die sie gemeistert haben. Ihr Erfahrungsreichtum 
ist ein Schatz für die Gemeinschaft. Viele ältere Menschen sind bereit, 
sich ehrenamtlich in 
Pfarrgemeinden oder in der Caritas zu engagieren. Dennoch ist das 
Leben im Alter auch mit dem Verlust von Selbstständigkeit und einer 
Abhängigkeit von Hilfe durch Andere verbunden. Junge Menschen 
profitieren durch das Wissen und die Zuwendung älterer Menschen 
und alte Menschen brauchen die jungen Menschen, die ihnen 
menschliche Nähe schenken und sie im Alltag unterstützen. Dieses 
Miteinander muss in unserer Gesellschaft aktiv gestaltet werden. Wir 
Bischöfe rufen deshalb zur Solidarität zwischen den Generationen 
auf, sei es im direkten Kontakt, in der Gestaltung des 
Lebensumfeldes oder in der Gesellschaft und Sozialpolitik. Die 
Kollekte des Caritas-Sonntags ist vor diesem Hintergrund 
für die vielfältigen Anliegen der Caritas bestimmt. Bitte unterstützen 
Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Schon jetzt danken wir 
Ihnen herzlich dafür.  
 

Für das Erzbistum Freiburg 
 

Robert Zollitsch, Erzbischof 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 28.08.2010                       HL. AUGUSTINUS 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier 
Sonntag, 29.08.2010                ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JK 
  

 

 
LL:    Sir 3,17-18.20.28-29 
          Hebr 12,18-19.22-24a 
Ev:    Lk 14, 1.7-14 
 

„Bescheide dich, 
dann wirst du Gnade finden bei Gott.“ 

 
St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Pfarrer Elmar Krotz 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier für Josef Bieniek, Eltern 

und Schwiegereltern 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Eucharistiefeier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen –  
„Herr, gib´ ihnen die ewige Ruhe“ 

 

St. Alexander  Ruth Szczeponek  18.07.2010 
  Lucie Piechatzek  31.07.2010 

   Emilie Enderle   02.08.2010 
   Erika Kühn   04.08.2010 
   Katharina Follmer  05.08.2010 
   Charlotte Kormos  07.08.2010 
   Erna Mohelsky   08.08.2010 
   Thekla Kandler   08.08.2010 
   Walter Ries   12.08.2010 
   Theresia Gerhardt  18.08.2010 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 30.08.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Therese Lambert 
Dienstag, 31.08.2010  
Zw. Apostel Werktagsk. 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (zuerst 

Rosenkranzgebet, dann stille Anbetung, 
währenddessen: Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Maria Mucha Eltern 
und Schwiegereltern 

Mittwoch, 01.09.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Donnerstag,02.09.2010 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00  Eucharistiefeier – „Marktmesse“ für 

Hilde Herkt, Johanna Falkner bestellt 
von der Frauengemeinschaft 

 Ganztags Anbetung um geistliche Berufe 
 17:00 gestaltete Betstunde 
 18:00 Eucharistische Andacht 
Freitag, 03.09.2010       HL. GREGOR DER GROßE 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:00 Eucharistische Anbetung um geistliche 

Berufe (beginnend mit dem Rosenkranz, 
dann stille Anbetung) 

  Währenddessen Beichtgelegenheit 
 18:00 Eucharistiefeier für Walter Krämer 
 

 
Wollen Sie die Unterhaltung und Pflege  

unserer Gotteshäuser unterstützen? 
 

Dann werden Sie Mitglied  
im Kirchbauverein St. Alexander oder Kirchbauverein Zwölf Apostel. Nähere 

Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarrbüro. Beitrittsformulare finden Sie auch 
auf der Homepage unserer Seelsorgeeinheit  

www.alexundzak.de 
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 Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 04.09.2010 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

 11:00 Trauung der Eheleute Steinert / Oberst 
 14:00 Trauung der Eheleute Stern / Bäuerle 
St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:30 Eucharistische Anbetung um geistliche 

Berufe (beginnend mit dem Rosenkranz, 
dann stille Anbetung) 

  Währenddessen Beichtgelegenheit 
 18:30 Eucharistiefeier für die Verstorbenen 

der Familien Gilles und Österreicher 
 
Sonntag, 05.09.2010  DREIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JK 
  

 

 
LL:    Weish 9,13-19 
          Phlm 9b-10.12-17 
Ev:    Lk 14,25-33 
 

„Welcher Mensch kann  
Gottes Plan erkennen?“ 

 
Sonderkollekte für Pakistan 

 
St. Alexander 09:30 Festgottesdienst  der Pfarrfamilie zum 
  Kirchweihtag, anschließend Pfarrfest 
  auf dem Marktplatz 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Peter und Anna  
  Kaluza 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie mit 

Goldener Hochzeit der Eheleute Wild 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Heilige Messe 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 06.09.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier für die Verstorbenen 

der Familien König, Bender, Warst und 
Vollmer 

Dienstag, 07.09.2010 
Zw. Apostel 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (beginnend 

mit dem Rosenkranz, dann stille 
Anbetung; Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Lucie Piechatzek 
und Hedwig Uhrig 

Mittwoch, 08.09.2010            MARIÄ GEBURT 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Lions-Stift 18:00 Eucharistiefeier zu Ehren der  
  Gottesmutter Maria 
Donnerstag, 09.09.2010 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00  Eucharistiefeier – „Marktmesse“ für 

Werner Krzemien, Martha Pazulla und 
Angehörige 

Freitag, 10.09.2010 
St. Alexander 09:00 Trauung der Brautleute Schwarz/Sembach 
 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (Beichtgelegenheit ) 
 18:00 Eucharistiefeier in besonderem 

Anliegen 
 
 
 

Jeden Sonntag fährt der Gottesdienstbus  
vom Beinle zur Stadtkirche  

und nach der Heiligen Messe wieder zurück.  
Nutzen Sie diesen kostenlosen Service der Stadtpfarrei! 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 11.09.2010 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Elfriede und Ernst 

Kwasniok und Angehörige 
 
Sonntag, 12.09.2010     VIERUNDZWANZISTER SONNTAG IM JK 
   

 
LL:    Ex 32,7-11.13-14 
          1 Tim 1,12-17 
Ev:    Lk 15,1-32 
 

„Der Herr ließ sich das Böse reuen,  
das er seinem Volk angedroht hatte.“ 

 
Kollekte zum Welttag der sozialen 

Kommunikationsmittel 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Helmut Bittner 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 14:00 Tauffeier  
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha-Jäger-Haus 10:00 Wort-Gottes-Feier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 

 
 

Eheaufgebote September 2010 
 

Samstag, 4. September: Brautleute Bianca Oberst – Rafael Steinert 
Samstag, 4. September: Brautleute Christina Stern - Alexander Bäuerle 

Freitag, 10. September: Brautleute Diana Sembach - Rolf Schwarz 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 13.09.2010             HL. JOHANNES CHRYSOSTOMUS 
St. Bernhard 08:30 Eucharistiefeier zum Schuljahresbeginn 
  des Ludwig-Wilhelm-Gymnasiums 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier 
Dienstag, 14.09.2010      KREUZERHÖHUNG 
Zw. Apostel Werktagsk. 08:30 Morgenlob – Laudes 
Zwölf Apostel 14:00 Hauskommunion  
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (zuerst 

Rosenkranzgebet, dann stille Anbetung, 
währenddessen: Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Stefan Oster und 
Angehörige, Familie Kafka 

Mittwoch, 15.09.2010          GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS 
St. Bernhard 07:45 Schülergottesdienst Wort-Gottes-Feier 
 19:00 Auszeit: Abendlob 
Zwölf Apostel 07:45 Schülergottesdienst Wort-Gottes-Feier 
St. Alexander 14:00 Hauskommunion 
 16:30 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 16.09.2010                 HL. CORNELIUS und HL. CYPRIAN 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00 Eucharistiefeier –Marktmesse- für 

Johann Hoff und arme Seelen, Anna 
und Andreas Kilzer und Angehörige  

Freitag, 17.09.2010            HL. HILDEGARD VON BINGEN 
        HL. ROBERT BELLARMIN 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 14:15 Ökum. Einschulungsgottesdienst der 

Hans-Thoma-Schule 
 17:30 Rosenkranzgebet (Beichtgelegenheit) 
 18:00 Eucharistiefeier für Robert Gilles 
 

 
www.alexundzak.de – surf doch einfach mal vorbei! 

 



Seite 10 miteinander 15|2010 

 Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 18.09.2010 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

Evang. Stadtkirche 09:00 Ökum. Einschulungsgottesdienst der 
Hansjakobschule 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier mit Taufe von Anna 

Schöll (für Gerta Stiepak) 
Sonntag, 19.09.2010               FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JK 
  

 

LL:    Am 8,4-7 
          1 Tim 2,1-8 
Ev:    Lk 16,1-13 
 

Hört dieses Wort, die ihr sagt: 
„Wir wollen mit Geld die Hilflosen 

kaufen. 
 

St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für die Verstorbenen 
  der Familien Nimsch und Stiller 
Zwölf Apostel 10:00 Festgottesdienst der Pfarrfamilie 

zum Kirchweihtag (mitgestaltet 
durch die Zwölf-Apostel-Kantorei) 
anschließend Pfarrfest auf dem 
Kirchplatz 

 10:00 „Kleine Kirche“ im Kindergarten ZAK 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier 
Martha Jäger Haus 10:00 Wort-Gottes-Feier 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Montag, 20.09.2010                 HL. ANDREAS KIM TAEGON 
  HL. PAUL CHONG HASANG UND GEFÄHRTEN 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet  
 18:00  Eucharistiefeier in besonderem 

Anliegen 
Dienstag, 21.09.2010            HL. MATTHÄUS 
Zw. Apostel 08:30 Morgenlob – Laudes 
St. Alexander 17:00 Eucharistische Anbetung (beginnend 

mit dem Rosenkranz, dann stille 
Anbetung; Beichtgelegenheit ) 

 18:00 Eucharistiefeier für Andreas Kaiser 
Mittwoch, 22.09.2010 
St. Bernhard 07:45 Schülergottesdienst als Eucharistiefeier 
 19:00 Auszeit: Anbetung 
Zwölf Apostel 07:45 Schülergottesdienst Wort-Gottes-Feier 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 23.09.2010                             HL. PATER PIO 
St. Alexander  08:30 Rosenkranzgebet  
 09:00  Eucharistiefeier – „Marktmesse“ für Karl 

und Elisabeth Huck, Elisabeth und 
Bruno Neufeld, Luise Morath (langjährige 
Gemeindereferentin in St. Alexander unter Pfr. 
Schätzle / Schütt)  

Freitag, 24.09.2010 
St. Alexander 16:30 Rosenkranzgebet 
Zwölf Apostel 17:30 Rosenkranzgebet (Beichtgelegenheit ) 
 18:00 Eucharistiefeier in besonderem 

Anliegen 
 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen –  
„Herr, gib´ ihnen die ewige Ruhe“ 

 
Zwölf Apostel  Alice Leimetz   09.08.2010 
   Johann Sameisl  15.08.2010 
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Wir feiern unseren Glauben 
 

Samstag, 25.09.2010 
St. Bernhard 08:30 Rosenkranzgebet 
 09:00 Eucharistiefeier mit Totengedenken (für 

die Verstorbenen unserer 
Seelsorgeeinheit, die in dieser Woche 
bestattet oder verabschiedet wurden) 

 20:00 „Cantus Gregorianus“ – Geistliches 
Konzert mit Gregorianischen Chorälen 
(Schola CantAnima, Freiburg) 

St. Alexander 12:00 „Haltestelle Gott“ – Mittagsgebet 
Maria Königin 17:45 Rosenkranzgebet 
 18:30 Eucharistiefeier für Anton Sura und 

Verstorbene der Familie Barczyk 
Sonntag, 26.09.2010             SECHSUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JK 
  

 

 
LL:    Am 6,1a.4-7 
          1 Tim 6,11-16 
Ev:    Lk 16,19-31 
 

„Weh den Sorglosen;  
das Fest der Faulenzer ist nun vorbei.“ 

 
Caritas-Kollekte 

 
St. Alexander 09:30 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie  
 14:00 Tauffeier von Adelina Vambolt, 
  Rafael Roland Hecker, Jessica und  
  Andrej Ullrich, Luis Janusz Manka 
 17:30  Rosenkranzgebet 
 18:00 Eucharistiefeier für Pfarrer Anton Utz 
Zwölf Apostel 11:00 Eucharistiefeier der Pfarrfamilie 
Krankenhaus 09:30 Eucharistiefeier für Josef und Hilda 

Dietsche und Angehörge 
Maria Königin 17:30 Rosenkranzgebet 
 
Mitten in der Stadt, mitten am Tag – „Haltestelle Gott“ 
Jeden Samstag um 12 Uhr in der Stadtkirche St. Alexander 

Zeit zum Innehalten, Zeit zum Beten,  
Zeit zum Singen und neu gestärkt werden 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

 

„Cantus Gregorianus“ 
 

Geistliches Konzert  
mit der Schola CantAnima, Freiburg 

 
Gregorianische Choräle  

Chorimprovisation für Frauenstimmen 
 

Samstag, den 25. September 2010, 20 Uhr 
Bernharduskirche Rastatt 

 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

 
 
Missionströdel hilft Pakistan 
Der Missionsausschuss der Pfarrei Zwölf Apostel beteiligt sich an der Hilfe 
für die Flutopfer in Pakistan. Es ist vorgesehen, die Einnahmen vom Stand 
beim Wochenmarkt am 21. und 28. August sowie am 04. September 
einschließlich eventueller kleinerer Spenden dem Deutschen 
Medikamentenhilfswerk „aktion medeor“ zur Verfügung zu stellen. Diese 
Organisation gehört zum Bündnis der Hilfsorganisationen „Deutschland 
Hilft“.  Der Missionsausschuss der Pfarrei Zwölf Apostel nutzt regelmäßig 
die Hilfe dieser Organisation für die Lieferung von Medikamenten und 
medizinischem Zubehör an Krankenstationen in den von uns unterstützten 
Stationen bzw. bei Naturkatastrophen. Nach der Flut wird neben dem 
Wiederaufbau gerade die Gesundheitsversorgung der Flutopfer erhebliche 
Beträge verschlingen. Wir möchten vom Missionströdel einen kleinen 
Beitrag dazu leisten und hoffen auf eine Unterstützung durch unsere 
Kunden. 
Sie finden unseren Stand bei gutem Wetter jeden Samstag in der Zeit von 
09.00 bis etwa 13.00 Uhr in Rastatt an der Stadtkirche St. Alexander, 
Kaisertraße/Einmündung Poststraße. 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

FiVo 2010: KatechetInnentreffen 
Am Samstag, den 11. September um 15:00 Uhr treffen wir uns zum 
Vorbereiten der Räume und zu letzten Absprachen vor der Lebenswoche. 
Und wer von Antke Wollersen noch Material oder Hilfe 
braucht, bitte bis 01.09. vormittags im Pfarramt St. Alexander 
unter 406360 melden oder direkt bei  
wollersen@alexundzak.de.  
 
FiVo 2010: Lebenswoche vom 13. bis 17. September 
Die Intensivwoche der Firmvorbereitung beginnt am 
Montag, den 13. September um 16:30 Uhr im großen Saal des 
Gemeindehauses in der Murgstr. 3. Dieser Tag wird wie die folgenden um 
21:00 Uhr enden. Es gibt dort „theoretischen Unterricht“ unserer „FiVo-
Fahrschule“, Infos über die Firmung, eine Teestube mit Möglichkeit zum 
Kuchenspenden (� ) und –Essen, Austausch, Tischtennis- oder Air-Hockey-
spielen, Abendessen und einen gemeinsamen Abschluss des Tages jeweils 
um 20:30 Uhr in der Kirche St. Alexander. Für die Lebenswoche bitte 20,- 
Euro (für Material, Essen an fünf Tagen etc.), mitbringen und Schreibzeug 
mit Kleber und Schere, einen zusätzlichen sauberen Socken und natürlich 
euch selbst mit euren Gedanken, Fragen, Zweifeln, Ideen, eurer Geschichte 
und der je eigenen Motivation! 
Am Freitag, den 17. September ab 19:15 Uhr sind Eltern und Paten 
eingeladen. So haben sie die Möglichkeit, einen kleinen Einblick in unsere 
Lebenswoche zu bekommen und anschließend beim Abendgebet dabei zu 
sein. Als Abschluss der Lebenswoche bieten wir den Jugendlichen eine 
Disco im Gemeindehaus und den Eltern ein Elterncafé in der CityPastoral 
(Schloßstr. 4) gleich um die Ecke an – so dass sie sich nach 21:00 Uhr 
getrennt amüsieren und später gemeinsam nach Hause fahren können ;-) 
 
Pastoralassistent kommt 
Herr Diplomtheologe Michael Schlegel kommt am 12. November bis 
Sommer 2012 als Pastoralassistent in unsere Seelorgeeinheit und verstärkt 
unser Team. Pastoralreferentin Antke Wollersen wird ihn als Mentorin 
durch die ersten zwei Jahre seiner Ausbildung begleiten, für den 
Religionsunterricht und die Ausbildungsveranstaltungen in Freiburg hat er 
andere Verantwortliche. Wir heißen ihn jetzt schon willkommen und freuen 
uns, wenn jemand von Ihnen einen Tipp für eine 2-Zimmer-Wohnung ab 
November hat! 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

CityPastoral: Foto-Wettbewerb  
Ob beim Genuss eines duftenden Kaffees, bei der 
Betrachtung einer farbenfrohen Ausstellung oder im 
anregenden Gespräch mit ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
- die CityPastoral mit ihren unterschiedlichsten Aktionen und 
Angeboten will eine Raststätte inmitten des hektischen 
Alltags sein. Es geht um „Rast statt“ Hektik – wie die 8 
Firmlinge in ihrem Projekt dort festgestellt haben. Auch die regelmäßig 
wechselnden Ausstellungen tragen zur Wohlfühlatmosphäre in den hellen 
Räumlichkeiten bei. In der nächsten Ausstellung im Herbst sollen 
Rastplätze in Rastatt gezeigt werden, die SIE und DU aussuchen!  Inmitten 
des Lärms und der Hektik der heutigen Zeit ist es wichtig, dass Menschen 
in ihrem Leben einen Ruheplatz finden, an dem sie abschalten, 
durchatmen, zu sich und damit zu Gott finden können  - um so Kraft zu 
tanken für die Höhen und Tiefen des Alltags.  
Wo ruhen SIE sich aus? Auf einer einsamen Bank an der Murg, einem 
Holzstamm am Rande eines Baggersees oder in den eigenen vier Wänden? 
Machen Sie ein Foto von Ihrem Lieblingsrastplatz und schicken es per E-
Mail an citypastoral@monjasantner.de! Die zehn schönsten, kreativsten 
oder einfallsreichsten eingereichten Fotoaufnahmen werden dann unter 
dem Motto „Ruheplätze in Rastatt“ (in Anlehnung an Psalm 23,2) auf 
Leinwand  gedruckt vom 19.11.2010 bis zum 19.02.2011 die Citypastoral 
schmücken. In der E-Mail sollte der Name des Fotografen, seine 
Kontaktdaten sowie der Aufnahmeort des Bildes genannt werden. 
Bedingung für die Teilnahme ist, dass die Aufnahmen Ruheplätze in Rastatt 
oder Umgebung zeigen und das Bild mindestens drei Megapixel groß ist. 
Sollte das Foto als eines der zehn schönsten Aufnahmen ausgewählt 
werden, muss der Fotograf bereit sein das Bild auf eigene Kosten als 
Leinwand entwickeln zu lassen und es für den Zeitraum der Ausstellung 
der CityPastoral zur Verfügung zu stellen. Während der Ausstellung können 
die Leinwände von Besuchern erworben werden. Eröffnet wird die 
Ausstellung am Freitag, den 19.11.2010 von 16 Uhr bis 18 Uhr mit einer 
Vernissage in der CityPastoral. Einsendeschluss für die Fotos an oben 
genannte E-Mailadresse ist der 19. September. Also “Augen auf, Kamera 
raus“, gerade auch wenn Sie die Sommerzeit in Rastatt verbringen! 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

Offene Sprechstunden 
zu unterschiedlichen Themen werden jeden Mittwochnachmittag von 
16:00 bis 18:00 Uhr in der CityPastoral angeboten. Ohne Anmeldefristen, 
Angaben zur Person oder Kosten können Sie einfach in die „Rast statt…“ in 
der Schloßstr. 4 kommen, eine Tasse Tee trinken, sich ein wenig 
umschauen und signalisieren, dass Sie in die offene Sprechstunde im 
Gesprächszimmer möchten. Die Themen sind  
am 01.09. „Mutter-Kind-Kur“  mit Elfriede Kowollik vom Caritasverband,  
am 08.09. „rechtliche Betreuung“  mit Monika Kreis vom SKM,  
am 15.09. „pflegende Angehörige“  mit Elisabeth Krämer von der 
Sozialstation und am 22.09. „finanzielle Probleme“  mit Helmut 
Pfattheicher. Eine Liste mit den jeweiligen Terminen ist im Schaufenster in 
der Schloßstr. 4 und auf der Homepage zu finden: www.citypastoral-ra.de. 
 
Bibelgruppe 
Die Bibelgruppe trifft sich am Mittwoch, den 08.September  um 20:00 Uhr 
in den Räumen der ZAK, um sich mit den Lesungen des 24. Sonntags im 
Jahreskreis C (12.09.2010) zu beschäftigen. 1. Lesung: Exodus Kap. 32, Verse 
7-11 und 13-14. 2. Lesung: 1. Timotheusbrief Kap. 1, Verse 12-17. 
Evangelium: Lukas Kap. 15, Verse 1-32. 
 
 

 
Dankeschön! 
Am 01. bzw. 08. August habe ich mich in und nach den Gottesdiensten von 
Ihnen und von euch verabschiedet. Ich möchte mich bedanken für alle 
guten Wünsche und Abschiedsgeschenke! 
Inzwischen habe ich mich schon ein bisschen eingelebt in Rheinfelden, wo 
ich die nächsten zwei oder drei Jahre als Kaplan arbeiten werde. Wer 
weiterhin noch Kontakt halten möchte, erreicht mich unter folgender 
Adresse: Siegfried Huber, Friedrichstraße 32, 79618 Rheinfelden; e-Mail: 
siegfriedhuber1@gmx.de. 
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Wir leben unseren Glauben 
Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

Fahrt nach Altötting 
Glücklich, müde und erfüllt kamen 
die 14 Rastatter Teilnehmenden 
des Internationalen Forums in 
Altötting am 11.08. wieder 
zuhause an. Es waren 5 Tage mit 
tollen Begegnungen, 
interessantem Programm und viel 
Zeit für Gott. Die einen haben 
besonders die stille Anbetung 
genossen, andere ließen sich von 
Referenten und Aufführungen 
inspirieren, die Kinder schlossen 
neue Freundschaften und der 
Barmherzigkeitsabend wird 
sicherlich noch lange in unseren 
Alltag hineinstrahlen… Wir freuen 
uns schon jetzt auf Altötting 2011! 
 
 
„Von der Suppenküche zur Allee“ - Frauenstadtrundga ng in 
Baden-Baden am Donnerstag, den 30. September 
Gönnen Sie sich einen Halbtagesausflug auf den Spuren von Frauen, die 
hier gewirkt und gelebt haben. Der Rundgang führt uns zu Wohn- und 
Wirkungsstätten von berühmten und weniger berühmten Frauen, die in 
Baden-Baden einmal eine Rolle spielten. Großherzoginnen, Künstlerinnen 
und Stadträtinnen gehören ebenso dazu, wie Klostergründerinnen und die 
Hegner Kreuzschwester Ulrika Nisch. Natürlich kommt auch die übrige 
Geschichte Baden-Baden’s nicht zu kurz. 
Initiator ist  die Frauengemeinschaft Zwölf-Apostel, eingeladen sind alle 
interessierten Frauen unserer Seelsorgeeinheit und darüber hinaus. 
Referentin ist Frau Ursula Rözel aus Hügelsheim. 
Dauer: ca. 90- 120  Minuten. Abschluss: ca. 16:00 Uhr Hotel Atlantik –
Lichtentaler Allee – zu Kaffee und Kuchen  
Preis: Bahnfahrt und Führung (bei 15 Personen) 10,00 Euro 
Treffpunkt 12:45 Uhr am Bahnhof Rastatt, Wartehalle 
Abfahrt 13:08 Uhr; Rückkehr ca. 18:30 Uhr 
Anmeldung: Monika Kreis, Tel. 66 80,  e-mail: kreis.monika@web.de 
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Nachrichten aus unserer Seelsorgeeinheit 

 

GEMEINSAMES 
 

Firmprojekt CityPastoral und Weltladen 
Was hat dich am meisten beeindruckt? 
A1: „Dass es hier so freundlich und heimisch ist.“ 
A2: „Freundlichkeit, gute Atmosphäre und die 

Büchertauschecke“ 
A3: „Dass die Menschen also die Kinder reinkamen und 

sich irgendwie wie zuhause gefühlt haben. Sie 
saßen in der Sofaecke und haben auch geredet. War echt 
entspannend.“ 

Welchen Personen bist du begegnet? Was hast du beobachtet? 
A1: „Ich bin Personen jeder Art begegnet und jeder wurde gleich 

freundlich begrüßt.“   
A2: „Alte Leute, junge Leute, die Kaffee getrunken oder Bücher gelesen 

haben.“ 
A3:  „Also es gibt da z.B. Prospekte für Hilfegruppen und auch 

Sprechstunden für wirklich alles...“ 
Warum engagieren sich die Ehrenamtlichen für diese Arbeit? 
A1: „Um unter Leute zu kommen und um etwas für die Kirche zu tun“ 
A2: „Weil es ihnen gefällt – und sie machen dies auch freiwillig!“ 
A3: „Also z.B. der W. ist schon seit Anbeginn der Idee dabei also schon 

dreieinhalb Jahre. Er fand die Idee gut, dass die Kirche sich allen 
öffnet und dass jeder willkommen ist.“ 
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Der Büchertisch der CityPastoral  
freut sich auf ihren Besuch: 

 
 

Ausgefallene christliche Geschenkideen  
zu Taufe, Firmung, Hochzeit, Geburtstag 

 
Besondere Kerzen zur Taufe und anderen Anlässen 

 
Bücher für Kinder, Jugendlich und Erwachsene 

 
Wunderschöne Karten (Christel Holl) 

 
 

Kleine christliche Geschenke für 
die Schultüte 

 
Glückwunschkarten zur 

Einschulung 
  
 

 
...lassen sie sich inspirieren... 

 
Rast...statt, CityPastoral, Schloßstraße 4 

 
Di ,Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr 

Mi, Do + Fr 16:00 – 18:00 Uhr 
Sa 9:30 – 13:00 Uhr 
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Wir leben unseren Glauben 
Das gemeinsame Bildungswerk informiert 

 

Unsere Missionstätigkeit in Ecuador – Ein Rückblick 
auf zweieinhalb Jahrzehnte 
Zusammen mit P. Vidal Gutierrez aus Madrid folgte vor 
etwa 25 Jahren der aus dem nahen Bruchhausen bei 
Ettlingen stammende Pater Peter Bretzinger einem Ruf 
des damaligen Erzbischofs Stehle in die ecuadorianische Hauptstadt Quito, 
wo sie eine Pfarrgemeinde übernahmen. Neben der Evangelisierung der 
Familien gelang es ihnen schon bald, pädagogische und humanitäre 
Zielsetzungen zu konkretisieren. Pater Bretzinger berichtet in Wort und Bild 
von seinem vielseitigen und auch kräftezehrenden Engagement in 
Südamerika. 
Termin: Sonntag, 12. September 2010, 19.30 Uhr im Zwölf-Apostel-
Zentrum . Der Eintritt ist frei, eine Spende für die Missionsarbeit in Ecuador 
ist willkommen. 
 
Schulische Inklusion – Wie kann ein gemeinsamer Unterricht von 
behinderten und nicht behinderten Schülern gelingen ? 
Gabi Hamm, Lehrerin für Sonderpädagogik in Köln, trägt vor, zeigt in 
Filmen praktische Beispiele und diskutiert damit zusammenhängende 
Fragen. 
Die konsequente Weiterentwicklung einer gemeinsamen Beschulung von 
jungen Menschen mit und ohne Behinderung ist erklärtes Ziel der baden-
württembergischen Kultusministerin Marion Schick. Wie Inklusion an der 
Grundschule gelingen kann, zeigt Frau Hamm am Beispiel der Peter-
Petersen-Schule am Rosenmaar in Köln; seit über 20 Jahren arbeitet man 
nach dem Jena-Plan Peter Petersens, heute werden hier 350 nicht 
behinderte und 72 körper-, geistig- und mehrfach behinderte Kinder 
gemeinsam unterrichtet. 
Frau Hamm ist seit 1987 im Schuldienst mit Lehramt für Sonderpädagogik. 
Nach langjähriger Berufserfahrung in Förderschulen für geistige 
Entwicklung und körperlich-motorische Entwicklung sowie der 
Sprachheilambulanz ist sie seit nunmehr zehn Jahren im gemeinsamen 
Unterricht der Grundschule tätig. Sie ist Mutter zweier Kinder, eines davon 
mit Down-Syndrom. 
Eingeladen zu dieser Veranstaltung sind insbesondere interessierte Eltern, 
Erzieher/innen und Lehrer/innen aus der Region. Eine Kinderbetreuung ist 
möglich, bitte bei Frau Duchac anmelden. 
Termin: Samstag, 25. September 2010, 13.30 bis ca. 17.00 Uhr im Zwölf-
Apostel-Zentrum / Nähere Auskunft : Meike Duchac, Tel. 07222-914772. 
Der Eintritt ist frei, ein Beitrag zur Kostendeckung ist willkommen. 
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Wir leben unseren Glauben 
Das gemeinsame Bildungswerk informiert 

 
Hier die Vorschau über unsere Veranstaltungen im 
Zeitraum September bis Dezember 2010: 
�  So. 12. September, 19.30 Uhr: Vortrag von Pater 

Peter Bretzinger: Unsere Missionstätigkeit in 
Ecuador – Ein Rückblick auf zweieinhalb Jahrzehnte  

�  Samstag, 25. September, 13.30 bis ca. 17.00 Uhr: 
Schulische Inklusion – Gabi Hamm, Lehrerin für Sonderpädagogik in 
Köln, zeigt auf, wie gemeinsamer Unterricht von jungen Menschen mit 
und ohne Behinderung gelingen kann 

�  Sa. 2. Oktober, 8.00 bis ca. 18.00 Uhr: Höhepunkte der Kunst vom 
Mittelalter bis zum 19. Jahr-hundert – Besuch des Neuen 
Augustinermuseums in Freiburg (Anmeldung bei Hugo Schönle 
erforderlich) 

�  Mo. 4. Oktober, 20.00 Uhr: Die Marienvesper (1610) von Claudio 
Monteverdi – Einführungsvortrag von Dr. Meinrad Walter, Amt für 
Kirchenmusik Freiburg, zur Aufführung der Marienvesper am 9.10.2010 
in St. Alexander im Rahmen der Rastatter Orgeltage 

�  Vortragsreihe: Die drei monotheistischen Religionen mit Prof. Dr. 
Bernhard Uhde, Freiburg 
Mo. 11. Oktober, 20.00 Uhr: Grundzüge des Judentums 
Mo., 25. Oktober, 20.00 Uhr: Grundzüge des Christentums 
Mo. 8. November, 20.00 Uhr: Grundzüge des Islam 

�  So. 14. November, 19.30 Uhr: Jehovas Zeugen – Ein Ehemaliger 
informiert. Talk im Pfarrhaus mit Andreas Schneider 

�  Mi. 1. Dezember, 20.00 Uhr: Weihbischof Prof. Dr. Paul Wehrle spricht 
zu den „Grundanliegen des II. Vatikanischen Konzils“ 

�  Grundkurs Philosophie  - Fortsetzung der im März 2010 
aufgenommenen Veranstaltungsreihe mit Klaus Peter Seilnacht 
Mo. 22. November, 20.00 Uhr: Noch einmal: Platon 
Mi. 8. Dezember, 20.00 Uhr: Die Stoa 
Die Reihe wird im Januar 2011 fortgeführt. 

�  Ökumenische FriedensDekade 2010: 
Im Rahmen der diesjährigen Ökumenischen FriedensDekade in der Zeit 
vom 7.-17. November bietet Klaus Peter Seilnacht wiederum mit den 
„Literarischen Stolpersteinen“ Lese- und Gesprächsveranstaltungen in 
der Evang. Johanneskirche und in der Zwölf-Apostel-Kirche an.  

Das Team des Bildungswerks freut sich darauf, Sie bei möglichst vielen 
unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.                Alfred Küpper 
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ST. ALEXANDER 
 

Sprechzeiten Pfarrer Dickerhof 
Zur Vereinbarung eines Termins für ein Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfarrer 
Ralf Dickerhof wenden Sie sich bitte ans Pfarramt St. Alexander. Ansonsten ist 
Pater Bala im Pfarrhaus St. Alexander zu erreichen.   
 
Seniorengemeinschaft St. Alexander 
Am Dienstag, den 21. September um 14:30 Uhr findet im Gemeindehaus 
ein Singnachmittag statt, bei dem auch einige neue Lieder einstudiert 
werden. Zuvor wird uns der Pflegedienstleiter der Sozialstation St. 
Elisabeth, Herr Manfred Mann, über die Angebote der Sozialstation 
informieren. Zwischendurch gibt es Kaffee und Kuchen. Gäste sind herzlich 
willkommen. - Auf Ihr Kommen freut sich Familie Brandmeier 
 
Danke schön  
allen, die uns zum Fest unserer Goldenen Hochzeit gratuliert oder eine 
Spende für das Hospiz / für Pakistan gegeben haben. Über die 
Gratulationen und die Anteilnahme haben wir uns sehr gefreut. – Johanna 
und Alfred Herbst  
 
Familiengottesdienstteam  
Der nächste Familiengottesdienst ist am Erntedanksonntag, 
den 03.10. um 9:30 Uhr. Zum Vorbereitungstreffen am 
Mittwoch, den 22.09.  um 18:30 Uhr im Teamzimmer des 
Pfarrhauses lade ich herzlich ein. Antke Wollersen 
 

HELFER GESUCHT HELFER GESUCHT HELFER GESUCHT 
Kirchweihfest St. Alexander am Sonntag, 5. September 2010 

 

Wie jedes Jahr brauchen wir auch Ihre helfenden Hände beim: 
 

•Auf- und Abbau •Cafètéria- •Pommes- •Salate- 
•Spülmaschine- •Getränke- •Grill-  •Universell 

 

Die Zettel für Ihre Rückmeldung liegen in der Kirche am Schriftenstand. 
 

Außerdem bitten wir wieder um 
KUCHENSPENDEN 

welche Sie bitte am Samstagnachmittag oder am Sonntag  
direkt am Kuchenstand abgeben. 
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Wir leben unseren Glauben 
Kirchweihfest St. Alexander am 5. September 

 
 
Das Organisationsteam des Festausschuss St. Alexander wünscht sich 
natürlich bestes Wetter für das Pfarrfest am Sonntag den 5. September. 
Aber selbst mit Regen wüssten die erfahrenen Fest-Profis um zu gehen. 
„Wir schicken noch (Stoß-) Gebete für Sonnenschein los. Aber wir sind uns 
auf jeden Fall sicher, dass der Herr uns hilft einen wundervollen Festtag 
auszurichten, egal bei welchem Wetter. „Es wäre ja nicht das erste Pfarrfest 
mit (Weih-) Wasser von oben.“ formuliert Stefanie Maciej, die 
stellvertretende Vorsitzende des Festausschuss ihre Überzeugung. Im 
Schatten der St. Alexanderkirche wird einiges für den Gaumen geboten. So 
helfen hausgemachte Fleischküchle und Kartoffelsalat, eine große 
Salattheke, Steak, Bratwurst und Pommes gegen den großen Hunger. Die 
Teams der Cafeteria und des Waffelstandes helfen gegen den kleinen 
Appetit. Eine reichhaltige Auswahl an Getränken garantiert das Löschen 
eines jeden Durstes. 
Auch wenn die Kirmes auf dem benachbarten Festplatz ihren Ursprung im 
Kirchweihfest hat, so muss man sich nicht dorthin bemühen, um Kurzweil 
geboten zu bekommen. Das Team der Pfarrei hat sowohl ein Programm auf 
den Kirchenstaffeln wie auch permanente Unterhaltung für Groß und Klein 
organisiert.  
Der Tag beginnt mit dem Festgottesdienst um 9:30 Uhr. Nach dem Segen 
eröffnet Stadtpfarrer Dickerhof das Kirchweihfest mit dem Anstich des 
traditionellen Fasses Freibier gegen 11:00 Uhr. Untermalt wird dieses 
Ereignis von der Schwabenblaskapelle. Ab 13:00 Uhr geht es dann rund auf 
den Kirchenstaffeln. So schwingen zunächst die Damen und Herren der 
Donauschwaben das Tanzbein um sich dann um 14:00 Uhr von den Damen 
der offenen Tür ablösen zu lasen. Heiße Reifen präsentiert die Sportgruppe 
der Rolli Fahrer des DJK um drei Uhr. Ab 14:30 Uhr bieten die Stände 
Unterhaltung, Waren und Informationen feil. Ein Kornflechter zeigt sein 
Können. Bei Tombola und Flohmarkt lockt manch ein Schnäppchen. 
Kleinkinderunterhaltung und Schminktisch entlasten die Eltern. 
Kirchenführungen finden getrennt nach Altersgruppen statt und frischen 
auch das Wissen über den katholischen Glauben wieder auf. Für Kinder um 
13:00 und für Erwachsene um 16:00 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. Der Festausschuss St. Alexander 
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ZWÖLF APOSTEL 
 

Sprechzeit Pfarrer Dickerhof 
Zur Vereinbarung eines Termins für ein Seelsorge-/Beichtgespräch mit Pfarrer 
Ralf Dickerhof wenden Sie sich bitte ans Pfarramt Zwölf Apostel. Ansonsten ist 
Pater Bala im Pfarrhaus St. Alexander zu erreichen.  
 

 
Pfarrbüro 
In den Sommerferien vom 02. August. bis 10.September ist das Pfarrbüro 
Zwölf Apostel nur vormittags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 

Senioren Pfarrei Zwölf-Apostel 
Zu einem Spielenachmittag laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
unserer Pfarrei am Dienstag, 7. September herzlich ein. Wir beginnen um 
15:00 Uhr im kleinen Saal des Zwölf-Apostel-Zentrums mit Kaffee und 
Kuchen. Anschließend freuen wir uns auf ein fröhliches, lustiges 
Miteinander bei Brett- und Kartenspielen. 
Ab 14:30 Uhr steht unser Fahrdienst an den üblichen Haltestellen bereit. 

Ihre Waltraud Weck und Roswitha Maier 
 
Kleine Kirche 
Am Sonntag, den 19. September, 10 Uhr, 
findet parallel zum Gottesdienst die Kleine 
Kirche statt. 
Alle Kinder bis zur 2. Klasse sind dazu in den 
Kiga Zwölf Apostel eingeladen. 
 
Fotos für die Homepage und den Jahresrückblick 
Ob Kirchweihfest, Frühschoppen, Mini-Wochenenende oder einfach ein 
lustiger Schnappschuss, bitte lassen sie mir Fotos ihrer schönsten ZAK- 
Momente während des ganzen Jahres per E-mail an mail@monjasantner.de 
zukommen. Ich werde diese Bilder archivieren und sortieren, so dass wir 
beim Jahresrückblick die schönsten Augenblicke gemeinsam Revue 
passieren lassen können. Vielen Dank für die Mühe. Ich wünsche uns allen 
noch ein gutes sowie ereignisreiches Jahr voller schöner und lustiger 
Schnappschüsse. - Monja Santner 
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 Wir leben unseren Glauben 
Kirchweihfest in Zwölf Apostel am 19. September 

 

 
Liebe Gemeindemitglieder, 
mit großen Schritten naht das Kirchweihfest am 18. und 19. September. Am 
Samstagabend findet ab 20 Uhr ein gemütlicher Hock auf dem Kirchplatz 
mit Getränken und einem kleinen Snack statt. Der Sonntag startet mit dem 
Festgottesdienst – Beginn 10:00 Uhr – im Anschluss daran öffnet der 
Festbetrieb. 
 

Für die Kuchentafel benötigen wir noch reichhaltige 
„Kuchenspenden“.     Hierfür schon jetzt vielen Dank. 
 
Für den Aufbau am Samstag, 18.09.10, um 09:30 Uhr, sowie für den 
Abbau am Montag, 20.09.10, ab 09:30 Uhr, werden noch dringend 
helfende Hände gebraucht. Der Abbau endet mit einem kleinen 
gemeinsamen Helferfest. Es liegen Listen im Pfarrhaus ZAK aus, in 
denen man sich – mit   Telefon-Nr. eintragen kann. (Anmeldung  auch 
telefonisch möglich.) Diesen freiwilligen Helfern g ebührt bereits im 
Vorfeld ein „VERGELT’S GOTT“! 
 
Ich hoffe, dass sich viele „helfende Hände“ zur Verfügung stellen, denn je 
mehr wir sind, desto schneller geht es! 
So bleibt mir nur noch zu wünschen, dass es wieder so ein gelungenes, 
schönes und sonnenreiches Kirchweihfest wie in 2009 wird! 
 
Also – “Auf geht’s zum Mitfeiern“!  

(Für den Festausschuss: Sven Hirn) 
 
Kirchweihfest 2010   -  Zwölf-Apostel-Chor  
Im feierlichen Hochamt am Sonntag, den 19. September, 10.00 Uhr, singt 
der Chor die Messe in C-Dur - „Missa solemnis“ -, KV 337, von Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756-1791).  
Es handelt sich um Mozarts letzte Messvertonung. Gegenüber der ein Jahr 
früher entstandenen „Krönungsmesse“, in deren Schatten das Werk zu 
Unrecht steht, weist die Messe eine strengere kirchenmusikalisch-
liturgische Struktur auf, ist aber von durchaus vergleichbarem 
Einfallsreichtum. Unter der Leitung von Martina Kappler musizieren der 
Chor, Solisten, Orgel und Orchester. 
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Jesus Bande 
 
 

 
 

 
.



Seite 28 miteinander 15|2010 

JUNGE KIRCHE 
 
 
 
 
 
Postkartenaktion in den Sommerferien  
Du machst Ferien in Rastatt oder im Schwarzwald, auf Hawaii oder 
Mallorca? Egal, wo du auch bist: Schreibe mir doch eine Postkarte! Aus allen 
Postkarten werden beim Kirchweihfest in ZAK am 19. September um 12.45 
Uhr drei Gewinner gezogen, die einen schönen Preis erhalten. Und auf 
jeden Fall erhält jedes teilnehmende Mitglied der Jesusbande einen 
Eisgutschein. Also, ab in die Ferien, Karte und Briefmarke kaufen und los 
geht’s. Adresse: Ralf Dickerhof, Pfarrer, Schloßstraße 5, 76437 Rastatt 
 
Taizéfahrt für Jugendliche / junge Erwachsene vom 31.10. – 7.11.2010 
Auch in den diesjährigen Herbstferien möchte ich wieder eine Fahrt nach 
Taizé anbieten. Für solche, die schon einmal oder öfters dort waren, aber 
natürlich auch für jene, die neugierig sind auf diesen Ort, wo sich Jahr für 
Jahr Tausende von Jugendlichen aus aller Welt zusammenfinden, um 
ihrem Leben mehr Tiefgang zu verleihen. Wir starten am Sonntag, den 31. 
Oktober und verbringen die ganze Woche bis Sonntag, den 7.11. in Taizé. 
Die Kosten pro Person liegen bei 50 Euro. Begleitpersonen sind Daniel 
Schleyer, Kerstin Gessert, Dirk Flackus und meine Wenigkeit. Anmeldungen 
an mich unter dickerhof@alexundzak.de oder per Fon 406360. Ich freue 
mich auf viele Mitfahrende. – Ralf Dickerhof, Pfarrer           
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Ministranten St. Alexander / Zwölf Apostel 
 

Ministrantenfreizeit in Lutzerath/Eifel 
Am Sonntag, den 29. August ist auf dem Parkplatz Waldfriedhof die Abfahrt 
zur Ministrantenfreizeit. Wir sind dieses Jahr in Lutzerath / Eifel, unweit von 
Cochem (Mosel) gelegen. Den teilnehmenden Kindern und Jugendlichen 
wünschen wir viel Spaß und Freude dabei. 
 
Kirchweihfeste in Alex und ZAK 
Am Sonntag, 5. September feiern wir das Kirchweihfest in Alex. Bitte um 9 
Uhr da sein, damit wir den Gottesdienst noch durchsprechen können. Am 
Sonntag, 19. September ist das Kirchweihfest in ZAK. Wir treffen uns am 
Samstag, den 18. September um 11 Uhr zu einer Probe in der Zwölf-
Apostel-Kirche. Für den Waffelstand wären viele helfende Hände 
wünschenswert. 
 
Dekanats-Ministranten-Gottesdienst in Ötigheim 
Am Samstag, den 25. September, sind wir nach Ötigheim eingeladen, 
zusammen mit den übrigen Minis des Dekanats Rastatt. Treffpunkt ist um 
17.30 Uhr vor den jeweiligen Sakristeien, um dort die Gewänder zu holen. 
Der Gottesdienst beginnt in Ötigheim um 18.30 Uhr. 
 
Original-Stimmen aus dem Reisetagebuch zur Romwallfahrt: 
 

„Es fanden interessante Gespräche statt, die mich und andere 
weitergebracht haben.“ 
 

„Im Petersdom war mords was los. Dennoch gab es auch ruhige Ecken, um 
in Stille zu beten.“ 
 

„Es war eine wunderschöne Zeit. Obwohl mir meine Füße vom Laufen total 
weh taten und der Schmerz nicht mehr aufgehört hat, war es mir das 
wirklich wert. Es gab so viele schöne Momente.“ 
 

„Ich bin froh, dabei gewesen zu sein. Ich hoffe, dass diese Woche noch 
lange in Erinnerung bleibt. Danke für die tolle Zeit.“ 
 

„Seit fünf Jahren habe ich auf diese Romwallfahrt gewartet. Diese Woche 
war überragend. Ich wäre gerne länger in Rom geblieben.“ 
 

„Meine Gruppe ist mir mittlerweile sehr ans Herz gewachsen. Die Woche 
war unbeschreiblich schön.“ 
 

„Wir sind singend in Rom unterwegs. Ohne Rastatt wär hier gar nix los.“ 
 
Allen Spenderinnen und Spendern für die Romfahrt: Vergelt’s Gott!  
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Was ist los im Kirchenjahr 
 

 
Die allermeisten Christen kennen den Mai 
und den Oktober als Marienmonat. Aber 
auch im September ehren wir die 
Gottesmutter, wenn es auch nicht den 
reichen Traditionsschatz gibt wie Mai- 
und Rosenkranzandachten oder die 
Kräuterweihe zum Fest der Aufnahme 
Marias in den Himmel im August. Am 8. 
September feiert die Kirche die Geburt 
Marias – neun Monate nach dem Fest 
ihrer unbefleckten Empfängnis. Die 
Kirche kennt das Fest zur Geburt der 
Gottesmutter schon seit dem 7. 
Jahrhundert.  
Das zweite Marienfest am 12. September ist rund 1.000 Jahre jünger. Ende 
des 17. Jahrhunderts wurde das Fest Mariä Namen für die ganze Kirche 
eingeführt. Der Grund für die Einführung wirkt heute befremdlich: 1683 
konnte ein zahlenmäßig deutlich unterlegenes Heer die türkische 
Belagerung Wiens beenden und trug dabei ein Banner der Gottesmutter 
voran. 1970 wurde das Fest aus dem römischen Generalkalender 
gestrichen, jedoch 2001 wieder aufgenommen, da es gerade im deutschen 
Sprachraum zu stark im Volksglauben verankert ist. Heute erinnert uns das 
Fest an die „immerwährende Hilfe“, um die wir die Gottesmutter bitten 
können. Am 15. September folgt das Fest Mariä Schmerzen (7 Schmerzen 
Mariens), das seit 1423 bekannt ist, aber erst Anfang des 19. Jahrhunderts 
für die ganze Kirche verfügt wurde. Das Fest erinnert uns an die Leiden und 
Schmerzen (symbolisiert durch sieben Schwerter), die Maria als Mutter Jesu 
auf sich genommen hat. 
Einen Tag vor dem letzten Marienfest, am 14. September, feiert die Kirche 
das Fest der Kreuzerhöhung. Es geht auf den Bau der Grabeskirche durch 
Kaiser Konstantin 335 zurück, bei deren Einweihung ein Kreuz verehrt 
wurde, das Konstantins Mutter als Kreuz Christi gefunden haben soll. In der 
heutigen Zeit, in der das Kreuz als öffentliches Zeichen immer stärker 
kritisiert wird, erinnert uns das Fest an die zentrale Bedeutung des Kreuzes 
für den christlichen Glauben. 
Am Ende des Monats, am 29. September, ist Michaelis, der Tag des 
Erzengels Michael; seit 1969 wird an diesem Tag auch der Erzengel Raffael 
und Gabriel gedacht. Engel führen inzwischen ein Eigenleben; für Christen 
sind sie dagegen nur in der Verbindung zu Gott zu denken. 
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KONTAKT 
 
Katholische Seelsorgeeinheit St. Alexander / Zwölf-Apostel 
Ralf Dickerhof, Pfarrer     Tel: 07222/40636-13 
E-Mail: dickerhof@alexundzak.de   (freier Tag: Montag)  
Michael Kress, Diakon     Tel.: 07222/40636-12 
E-Mail: kress@alexundzak.de    (freier Tag: Montag) 
Antke Wollersen, Pastoralreferentin   Tel: 07222/40636-14 
E-Mail: wollersen@alexundzak.de 
Manuela & Georg Bovenkerk, Gemeindereferenten Tel: 07222/40636-15 
E-Mail: bovenkerk@alexundzak.de 
 
Pfarramt St. Alexander 
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt    Tel: 07222/ 40636-0 
E-Mail: st.alexander@alexundzak.de   Fax: 40636-29 
 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag  09:00 – 12:00 
   Dienstag und Donnerstag 15:00 – 18:00 
 

Kontoverbindung (bitte Betreff angeben): 
Konto-Nr.: 78 72   Konto-Nr.: 1500 1500 
Sparkasse Rastatt/Gernsbach  Volksbank Baden-Baden/Rastatt 
BLZ: 665 500 70   BLZ: 662 900 00 
 
Pfarramt Zwölf Apostel 
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt   Tel: 07222/ 22 313 
E-Mail: zwoelfapostel@alexundzak.de   Fax: 152 029 
 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag,  
   Donnerstag und Freitag 09:00 – 12:00  
   Montag und Mittwoch  15:00 – 18:00 
 

Kontoverbindung (bitte Betreff angeben): 
Konto-Nr.: 25 809   Konto-Nr.: 157 600 
Sparkasse Rastatt/Gernsbach  Volksbank Baden-Baden/Rastatt 
BLZ: 665 500 70   BLZ: 662 900 00 
 

Redaktion (Melanie Scholze) pfarrbrief.miteinander@web.de 
 

 
Homepage: www.alexundzak.de 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 
Montag, 20. September 2010 



 

Zu guter Letzt… 
 

 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint  
am Samstag, den 25. September 2010 


